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Seit mehreren Jahren bereits
setzt sich die überparteiliche Ar-
beitsgruppe mit der Thematik des
Ausländerstimmrechts auf kanto-
naler Ebene auseinander und sucht
nun den intensiveren Kontakt zum
Glarner Stimmvolk, um für Zu-
stimmung zum entsprechenden
Memorialsantrag zu werben.

Positive Rückmeldungen
Die Bilanz der ersten Standaktionen
fällt erstaunlich positiv aus. «Das
unterstütze ich voll und ganz», sagt
eine junge Frau, während sie den
Flyer zurückreicht: «Den habe ich
schon mit der Post bekommen und
gelesen». Zwei junge Männer sind
der Ansicht, ein Stimmrecht auf
Gemeindeebene würde ausreichen
und eine ältere Dame erinnert sich
im Gespräch noch daran, wie es
war, als sie selbst nicht wählen

durfte: «Da sind die Männer zur
Landsgemeinde gegangen und wir
Frauen mussten zu Hause bleiben
und haben die Faust in der Tasche
geballt.» Ihre Gesprächspartnerin
lächelt sie an: «Dann wissen Sie ja,
wie es mir geht.»

Persönliche Gespräche
Es kommt zu vielen sehr persön-
lichen Gesprächen, in denen so
mancher auf seinen ausländischen
Ehepartner oder einen eingewan-
derten Vorfahren verweist. «Eigent-
lich ist Glarus absolut multikultu-
rell», so das Fazit eines Beteiligten.
Der Glarner Landsgemeinde ist ein
wegweisender und mutiger Ent-
scheid jedenfalls zuzutrauen. ●

eing.

Nähere Informationen unter: www.ausländer
stimmrecht-gl.ch.

Ein Memorialsantrag macht von sich reden:

Zäme schaffe – zäme
läbe – zäme stimme

Seit einigen Wochen fallen sie auf, die Flyer und Informationsplakate einer
überparteilichen Arbeitsgruppe, die es sich zum Ziel gesetzt hat, die Glarner
Demokratie auf eine noch breitere Basis zu stellen.

Mitglieder der Kerngruppe im engagierten Einsatz.

Präsidentin Marianne Lienhart
durfte am vergangenen Montag-
abend eine zahlreiche Schar SVP-
Mitglieder zur zweiten ordentlichen
Hauptversammlung der Regional-
partei SVP Glarus Süd im Restau-
rant Adler in Engi begrüssen.
Die statutarischen Geschäfte wur-
den alle gemäss Antrag des Vor-
standes genehmigt. Der ausführli-
che Jahresbericht der Präsidentin
Lienhart beinhaltete nochmals die
erfolglosen Gemeinderatswahlen
der SVP Glarus Süd. Wie alle be-
troffenen Kandidaten war auch der
gesamte Vorstand über den Wahl-
ausgang enttäuscht. Der Verlauf des
Wahlkampfes veranlasste verschie-
dene  Hauptversammlungsteilneh-
mer, Kritik aus persönlichen Per-
spektiven an die Adresse des Vor-
standes anzubringen. Andere konn-
ten die Wahlstrategie des Vorstan-
des vollumfänglich unterstützen.
Nach längeren fairen Diskussionen
waren sich alle einig. Nur der Blick
vorwärts ist nach dem vergangenen
Jahr die richtige Wegweisung.
Die Versammlung erhob sich zu
Ehren des im vergangenen Dezem-
ber verstorbenen SVP-Mitgliedes
Jakob Speich. Jakob Speich war
während vieler Jahre ein aktiver
SVPler und amtete als Gemeinde-
präsident von Luchsingen wie auch
im Dienste der Partei als Kantonal-
kassier. Sein Wirken in verschiede-
nen Vereinen zeugte von seiner Ver-
bundenheit zu Land und Leuten. 
Mit Blick auf die kommende Lands-
gemeinde hat die Versammlung

ohne Wortmeldung sich für eine
ehrenvolle Wiederwahl unserer
Richterin am Kantonsgericht, Erika
Schwab, am Verwaltungsgericht
Ernst Luchsinger sowie Oberrich-
ter Fritz Marti-Egli zugestimmt. An
der Gemeindeversammlung Glarus
Süd vom 29. März stehen unter an-
derem Wahlen an. Die SVP Glarus
Süd ist in der glücklichen Lage, für 
die Geschäftsprüfungskommission
(GPK) mit den beiden Kandidaten
Marianne Lienhard und Hans
Luchsinger ins Rennen zu steigen.
Die beruflichen Hintergründe der
beiden Kandidaten befähigt sie,
ausserordentliche Prozessabläufe
zu prüfen und mit Inputs zu verbes-
sern. Die SVP Glarus Süd ist über-
zeugt, mit Marianne Lienhard und
Hans Luchsinger Kontinuität in das
GPK-Gremium sowie wertvolle
Impulse in die Prüfungstätigkeit ein-
zubringen. Mit ihrer Lebenserfah-
rung und ausgewiesenen Sozial-
kompetenz verfügen die beiden
Kandidaten über das erforderliche
Rüstzeug als Mitglied der GPK.
Beide sind in der Lage, das Nötige
beizutragen, dass die neue Ge-
meinde Glarus Süd professionell
und effizient geführt wird. Ihre per-
sönliche Standfestigkeit wird ihnen
als GPK-Mitglieder helfen, Forde-
rungen mit Aufmerksamkeit zu ver-
folgen und sich auch geeignet zur
Wehr zu setzen. Mit diesen beiden
Kandidaten will die SVP Glarus
Süd einen Beitrag leisten und das
Gedankengut der SVP in die neue
Gemeinde Glarus Süd einbringen.

SVP-Regionalpartei Glarus Süd:

GPK-Kandidaten 
gewählt

Die Regionalpartei der SVP Glarus Süd hat am vergangenen Montag, 15.
März, an der ordentlichen Hauptversammlung Marianne Lienhard und Hans
Luchsinger einstimmig als GPK-Kandidaten gewählt. Die Wahlen finden am
29. März an der Gemeindeversammlung Glarus Süd statt. 

Von der neuen Gemeinde werden
nicht nur Veränderungen, sondern
auch Verbesserungen erwartet.
An der zweiten ausserordentlichen
Gemeindeversammlung im Mai
2009 wurden die Verordnungen
über die Wasserversorgung und
Siedlungsentwässerung zurückge-
wiesen. Im Februar 2010 wurden
die überarbeiteten Verordnungen
zur Vernehmlassung auch der SVP
zugestellt. Unter der Federführung
von Fridolin Marti hat eine Ar-
beitsgruppe der SVP Glarus Süd die
Verordnungen unter die Lupe ge-
nommen. 
Die Anliegen und Ergänzungen der
SVP wurden grossmehrheitlich in
die neue Wasserversorgungs-Ver-
ordnung übernommen. Marti er-
läuterte und begründete die Ände-
rungsvorschläge mit grossem En-
gagement. 
Was die Versammlung veranlasste,
nach der intensiven Fragen-und-
Antworten-Runde den beiden vor-
liegenden Verordnungen an der
Gemeindeversammlung zuzustim-
men. ●

Hans Peter Aschwanden 

Lieber (böser)
«Fridolin»

Aufgenommen werden Leserbriefe,
die von allgemeinem Interesse sind
und keinen beleidigenden oder
polemischen Inhalt aufweisen. Der
Verfasser oder die Verfasserin muss 
im «Fridolin»-Gebiet wohnen oder
«Fridolin»-Abonnent sein. Bitte
immer Name, Adresse und Wohnort
angeben. Anonyme Einsendungen
landen im Papierkorb. Leserbriefe,
die mehr als 2500Zeichen aufweisen,
werden von der Redaktion ohne
Rücksprache gekürzt. Beiträge bitte
wenn immer möglich per E-Mail an 
fridolin@fridolin.ch senden. Der In-
halt der Leserbriefe muss sich nicht
mit der Meinung der Redaktion
decken.
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